
Landesregierung auf dem linke » Rheinnfer ,

bey ihrem Einzuge in Speyer«

O d n n e t t»

ie Großen sahen einst nur ihre Gruft hier gähnen ,
Der Kaiser Asche zog in unsre Mauern ein ,
Cypressen mußten ihren Trauerweg bestreun .
Ein düstrer Zug sich langsam durch die Straße dehnen .

Euch, Edle ! grüßen ^eut' der Wonne süße Thränen .
Durch Eure Huld wird sich des Lebens Lust erneu 'n ,
Wir dürfen uns getrost der bessern Zukunft fteu'n .
Gestillt ist nun des Waisenstandes banges Sehnen.

Des Königs Freunde , seyd Ihr unsers Landes Zier ,
Und wie mn fernen Zsarstrande heißt Euch hier ,
Auf Thaten fest gegründet , das Vertrau ' » willkommen .

Die Liebe naht mit Euch , die Weisheit zieht mit ihr ;
Der Baiern treue Brüder sind fortan auch wir ,
M a -c Joseph hat auch uns zu Kindern ausgenommen .
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